
 
 

           
 

BEGLEITER DURCH DEN ADVENT 

 
 

Sonntag, 11. Dezember – 3. Adventssonntag – (Jesaja 35,1-6a.10) Gaudete 
 

„Sagt den Verzagten: Habt Mut!“ 
 

Wenn wir Verzagten neuen Mut fassen, 
lassen wir das Wankelmütige hinter uns 

und stärken einander den Rücken. 
 

Wenn uns Blinden die Augen aufgehen, 
wandelt sich die Kurzsicht unserer Ängste 

in Einsicht und Weitsicht. 
 

Wenn uns Tauben die Ohren geöffnet werden, 
löst sich die Schwerhörigkeit unseres Zögerns 

in Hellhörigkeit und Tatkraft. 
 

Wenn uns Stummen die Zungen befreit werden, 
erleben wir das Sprachwunder 

gegenseitigen Verstehens. 
 

Wenn uns Lahmen Beine gemacht werden, 
gehen wir aufeinander zu und lernen die 

Gangart lebendiger Gemeinschaft. 
 

Wenn wir zu den Befreiten gehören, 
bricht ein neues Leben für uns an 

und wir strahlen in göttlicher Freude. 
 
 

(Quelle: PAUL WEISMANTEL, Wo bleibst du Trost? – abendlicher Adventskalender 2016, Kemmern 2016) 



 
 

 
 
 
 
 
Paul Weismantel, Priester, Spiritual im Priesterseminar und Domvikar in der Diözese Würzburg, erstellt jedes Jahr einen Beglei-
ter durch den Advent mit Texten zum nach-denken! Diese täglichen Meditationen – 2016 zum Thema: „Wo bleibst du Trost?“ – 
sind eine wunderbare geistliche Vorbereitung auf das Weihnachtsfest. Sie finden jeden Abend um 18 Uhr hier in der Rubrik 
„Geistlicher Impuls“ den Text zum Tag.  
 


